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Momentum 

„Das Passahfest und Vergebung“ mit Sebastian Wohlrab 
 
 
Ostern wird heute oft als Frühlingsfest eines Fruchtbarkeitsgottes bezeichnet. Tatsächlich 

wurde laut Altem Testament am Passahfest ein Lamm geopfert, sein Blut in einem Gefäß 

aufgefangen und an die Türrahmen der Häuser geschmiert, um die Erstgeborenen vor der 

Ermordung zu bewahren. Doch in Hebräer 10,4 steht: „Denn das Blut von Stieren und Böcken 

kann keine Sünden fortnehmen.“ Das Lamm an sich macht keinen Sinn, aber wenn du im 

Neuen Testament anschaust, was Jesus tut, stellst du fest, dass es identisch ist mit dem, was 

die Juden seit vielen Jahren tun – ohne zu wissen warum! Gott nutzt das Volk Israel als Symbol 

dafür, was unsere Identität ist. Das Blut als Symbol ist eine echte Aufforderung für unser 

Leben. 

Zwischen Altem und Neuem Testament gibt es Parallelen in Bezug auf das Passahfest: Die 

Jünger feierten einmal im Jahr das Passahfest. Am Vortag vom Passahfest wurde ein Lamm 

ausgesucht, das geopfert werden sollte. In Johannes 19,14 lesen wir, dass an diesem Vortag 

auch Jesus ausgesucht wurde, um gekreuzigt zu werden. Ein in Essig getränkter Schwamm 

wurde ihm in den Mund gesteckt bei seiner Kreuzigung. Den gleichen Zweig hatte man damals 

auch in den Mund des Opferlammes gesteckt. Des Weiteren brachen die Römer dem Lamm 

nicht die Beine. So wurden auch Jesus bei seiner Kreuzigung nicht die Beine gebrochen, 

obwohl dies eigentlich hätte geschehen sollen. So wie Blut und Wasser aus dem Lamm flossen, 

flossen sie auch aus Jesus.  

Wenn dich jemand bedingungslos liebt, lässt er nicht zu, dass du dich oder andere zerstörst. 

Bedingungslose Liebe spürst du am deutlichsten, wenn du ein Kind bekommst. Dein Kind liebst 

du bedingungslos, und bist bereit, dein Leben für es zu geben. Nur jemand, der bedingungslose 

Liebe erfährt, wird wirklich verändert. Bei dieser Transformation wirst du ehrlich und hörst 

auf, anderen etwas vorzumachen. Wenn jemand sein Leben für dich gibt, wird dich diese Liebe 

verändern. Jesu Opfer kann dein Leben verändern. Er sagt dir, wie wertvoll du bist. Das ist das 

Angebot an Ostern: Gott sagt dir, dass du es wert bist – und weil du es wert bist, kannst du 

dich auch so verhalten.  
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Smallgroup-Abend 
 
 
Vertiefung – 30 min 
Jesus kann dich retten, wenn du Seine Wahrheit annimmst – nicht die Wahrheit, die dich 
zerstört, sondern die, die dich rettet. Es gibt immer eine Wahrheit, die dich in Gefangenschaft 
nimmt und eine, die dich befreit. Welche Wahrheiten, die dir nicht gut tun, glaubst du über 
dich? 
 
 
 
Diskussion – 45 min 
In der Predigt ging es um deinen Wert, den du durch Jesu Tod bekommen hast. Tauscht euch 

mit den folgenden Fragen darüber aus: 

- Glaubst du, dass du es wert bist, dass jemand für dich stirbt? 

- Welche Lügen wurden über deine Identität ausgesprochen? 

- Würdest du nur für jemand sterben den du sehr magst oder auch für jemand, der dich 

hasst? 

 
 
Reflexion – 30 min 
Bist du bereit, Gott die Schlüssel zu deinen Lebensbereichen zu geben, in denen du dich 
wertlos fühlst und dich schämst? 
 
 
 
Praktischer Schritt – 15 min 
Triff die Entscheidung, diese Wahrheit über deine Identität anzunehmen. Nimm Jesu 

Geschenk des Todes für dich an, damit du zu der Person werden kannst, die du eigentlich bist.  

 


